
22 I. Erdbeschreibung.

WaS übrigens Eolumbus suchte und eine Zeitlang auch meinte
gefunden zu haben, war das Wunderland I n d i e n, ein Irrthum,
welcher noch bis auf unsere Zeit die Folge hat, daß I n d i a n e r
der Gesammtname aller in America einheimischen
Völker, wenn jemand deren Special-Volksnamen nicht kann¬
te, mißbräuchlicherweise geblieben ist. America liegt aus beiden
Halbkugeln, mehr in die Lange ausgedehnt als Asien und als
Africa, jedoch nicht so weit in die Breite; erstreckt sich an den
Nordpol hin so weit als kein anderer Erdtheil, und nach dem
Südpol hin auch am allerweitesten in die Eisgegenden des austra¬
lischen Weltmeeres (Südsee). Seine lange Weftsüdwestküste liegt
am australischen und am östlichen oder großen Weltmeere, aus
welchem die Durchfahrt in das nördliche Eismeer die Cook-Be-
ringsstraße ist. Americas Ostküste, welche Europa und Africa
zugewandtist, hat einige äußerst große und sehr viele kleinereEin-
schnitte des Meeres und Hervorragungen des Landes, also Meer¬
busen und Halbinseln. Wodurch sich America vor den übrigen
Erdtheilen auszeichnet, ist Wasserreichthum (wie Africa durch
Wasserarmuth); es hat die meisten Binnenseen oder Landseen, die
stärksten Ströme, die längsten, wenn auch nicht höchsten, Berg¬
reihen auf der Erde, und den allerfruchtbarsten Boden, wobei
aber als eine schlimme Auszeichnung Americas vor den übrigen
4 Erdtheilen zu erwähnen ist die auffallende Unbewohntheit, der
Mangel an Einwohnern, deren America nicht so viele Tausende
enthält, als es Millionen, vorzüglich in den Binnenländern
von Südamerica, vermöge der natürlichen Fruchtbarkeit
ernähren könnte (vgl. §. 27).

America besteht von Natur aus 2 Theilen, nämlich
Nord - und Süd-America, deren jeder eine Halbinsel von
beinahe gleichemFlächenraum (Nord-Am.350,000, Süd-Am.
320,000  M.) ist und die mit einander durch die Landenge
von Panama oder Darien zusammenhangen. Mitunter
wurde als dritter Theil des Ganzen der dazwischenliegende
westindische Archipel unter dem Namen „Mittel-
America" behandelt, dazu war aber Weftindien viel
zu k l e i n (der 80ste Theil von Nord - oder Süd - America, der
160steTheilvon ganz America), undderName Mittel-America
war überdieß auf der Studirstube entstanden. Jetzt hingegen, da
ein seit dem Jahre 1821 neu entstandenes Reich, zweimal so groß
als alle westindischen Inseln zusammengenommen, zwischen Nord -
und Süd - America liegend und unter gleichen Breitenkreisen mit
Westindien, sich selber im Jahre 1824 den Namen „Mittel-


